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Dieser Newsletter ist ein kostenloses Service unserer Kanzlei. Sie erhalten diesen Newsletter weil Sie dem Stingl-Top Audit Newsletterversand zugestimmt haben. 
Sollten Sie dieses Service nicht mehr in Anspruch nehmen wollen, genügt ein E-Mail an uns. Die Inhalte in diesem Newsletter stellen lediglich eine allgemeine 
Information dar. Stingl-Top Audit haftet nicht für Schäden, welcher Art auch immer, die aufgrund der hier angebotenen Informationen entstehen. Stingl-Top Audit 
übernimmt insbesondere keine Haftung für die Richtigkeit und Vollständigkeit des Inhalts des Newsletter. 

 

I n f o  f ü r 
U N T E R N E H M E R 

 
Wien, März 2019 

 

VORSTEUERABZUG UND UID-NUMMER© 
 
In monatlichen Rechnungen betreffend Pachtzinse wurde Umsatzsteuer 
gesondert in Rechnung gestellt und die nicht mehr gültige UID-Nummer des 
Verpächters angeführt. Das Finanzamt verweigerte dem Leistungsempfänger den 
Vorsteuerabzug. 
 
Das BFG gab der Beschwerde statt, da aus unionsrechtlicher Sicht der Ausschluss 
des Vorsteuerabzuges wegen unzutreffender UID-Nr. überholt ist (sh auch unsere 
Info über Problemrechnungen vom März 2019). 
 
Der Vorsteuerabzug steht zu, wenn die UID trotz Zeitablauf verwendet wird, der 
Rechnungsaussteller aber weiterhin unternehmerisch tätig ist (BFG 
RV/7103033/2010 vom 19.12.2018). 


